
Verbandsgemeinde  
Bad Münster am Stein-Ebernburg 
Verbandsgemeinde Bad Münster am Stein-Ebernburg  

 

N I E D E R S C H R I F T 
 

über die 

öffentliche Sitzung des Verbandsgemeinderates 

am 28.10.2009 um 19.00 Uhr  
 

im Sitzungssaal der Verbandsgemeindeverwaltung 
Beginn: 19.09 Uhr  
Ende:  19.50 Uhr  

 

 
I. Teilnehmer: 
Anwesende: 
- der Vorsitzende  
 
- die Beigeordneten  
 
 
- die Ratsmitglieder  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
- die Ortsbürgermeister  
  bzw. Beigeordneten  
  der Ortsgemeinde  Hallgarten  
                                 Hochstätten  
                                 Niederhausen 
                                 Oberhausen  
                                 Traisen   
 

 
Herr Bürgermeister Ludwig Wilhelm 
 
Herr Manfred Porr 
Herr Reiner Schlich 
 
Frau Andrea Silvestri 
Herr Matthias Heidenreich 
Herr Benno Grünewald 
Frau Anna Roeren-Bergs  (ab 19.30 Uhr) 
Herr Hans-Otto Kunz 
Herr Egbert Steinbach 
Herr Markus Schmitt 
Herr Michael Wagner 
Herr Reiner Beisiegel 
Herr Markus Schlosser 
Herr Norbert Eckert 
Herr Matthias Harke  (ab 19.20 Uhr) 
Herr Klaus-Dieter Härtel  (ab 19.15 Uhr) 
Herr Johann Klein 
Herr Heinz-Jürgen Kiefer 
Herr Rainer Müller 
Frau Iris Frank 
Herr Gerhard Trierweiler 
Herr Rolf Beuscher 
Herr Friedrich Montigny 
Herr Peter Patschicke 
Frau Nicole Morsblech 
Herr Arno Bumke 
Herr Christian Butz 
 
 
Herr Jürgen Nau  
Herr Hermann Spieß  
Herr Erhard Lauff 
Herr 1. Beigeordneter Manfred Nessel 
Herr Martin Kress  
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Nicht anwesend: 
- der 1. Beigeordnete  
 
- die Ratsmitglieder  

 
Herr Bernhard Rudershausen 
 
Herr Bernd Butz  
Herr Jakob jun. Schneider 
Frau Mariana Ruhl   
      

Sonstige Anwesende: 
- Vertreter der Presse    Frau Beate Vogt-Gladigau, Allgemeine Zeitung  
      Herr Josef Nürnberg, Öffentlicher Anzeiger  
  
 
 
Die Mitglieder des Verbandsgemeinderates und die Beigeordneten waren mit Einladung vom 20. 
Oktober 2009 auf Mittwoch, 28. Oktober 2009, 19.00 Uhr in den Sitzungssaal der 
Verbandsgemeindeverwaltung form- und fristgerecht eingeladen.   

 

Ort, Zeit und Tagesordnung der Sitzung wurden im Mitteilungsblatt der Verbandsgemeinde Bad 
Münster am Stein-Ebernburg Nr. 43 / 2009 vom 21. Oktober 2009 und in den Tageszeitungen 
veröffentlicht. 

 
 
 
II. Tagesordnung 
 
 
Öffentliche Sitzung 
 
1. Nachverpflichtung von Ratsmitgliedern  

2. Neufassung der Hauptsatzung  

3. Nachtragshaushaltssatzung und Nachtragshaushaltsplan für das Haushaltsjahr 2009 

4. Gewährung eines Zuschusses an den Verkehrsverein Rheingrafenstein  

5. Mitteilungen  

6. Anfragen  
 

   
 
Zur Tagesordnung 
 
Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung und stellt fest, dass der Rat beschlussfähig versammelt ist. 
 
 
Vor Eintritt in die Tagesordnung bittet der Vorsitzende um folgende Änderung der Tagesordnung:  
 
Der Tagsordnungspunkt 3 in öffentlicher Sitzung wird geändert in:  

 „3. Änderung des Flächennutzungsplanes“ – Aufstellungsbeschluss –  
 
In nichtöffentlicher Sitzung soll folgender Tagesordnungspunkte beraten werden:  
 
1.  Vertragsangelegenheiten  
     a)  Planungsauftrag  
     b)  Vertrag zur Übernahme der Planungskosten  
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Der Rat erhebt einstimmig keine Bedenken gegen die Änderung und Erweiterung der Tagesordnung, 
so dass sich diese wie folgt darstellt:  
 
 
II. Tagesordnung 
 
 
I.  Öffentliche Sitzung 
 
1. Nachverpflichtung von Ratsmitgliedern  

2. Neufassung der Hauptsatzung  

3. 3. Änderung des Flächennutzungsplanes  – Aufstellungsbeschluss -   

4. Gewährung eines Zuschusses an den Verkehrsverein Rheingrafenstein  

5. Mitteilungen  

6. Anfragen  
 
 
 
II.  Nichtöffentliche Sitzung  
 
1.  a)  Auftragsvergabe  

 b)  Vertragsangelegenheiten  

 
 
 
 
 
 
I. Öffentliche Sitzung 
 
 
 
TOP  I / 1  Nachverpflichtung von Ratsmitgliedern  
 
Ratsmitglied Norbert Eckert war in der konstituierenden Sitzung nicht anwesend. Er wird deshalb in 
dieser Sitzung nachverpflichtet. 

Der 1. Beigeordnete, Bernhard Rudershausen, hat sein Mandat als Verbandsgemeinderatsmitglied 
niedergelegt. 

Gemäß § 45 Kommunalwahlgesetz (KWG) in Verbindung mit § 66 Kommunalwahlordnung (KWO) 
wurde Herr Peter Patschicke, Eifelstraße 27, 67824 Feilbingert einberufen. Herr Patschicke hat das 
Mandat angenommen. 

Herr Bürgermeister Wilhelm verpflichtet die Herren Eckert und  Patschicke namens der 
Verbandsgemeinde auf gewissenhafte Erfüllung ihrer Pflichten per Handschlag. Die Pflichten ergeben 
sich insbesondere aus den §§ 20, 21 und 30 Abs. 1 GemO. 

 
Ein Kommunalbrevier haben beide bereits erhalten. 
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TOP  I / 2  Neufassung der Hauptsatzung  
 
Der Vorsitzende verteilt die Tischvorlage mit dem nach der Sitzung des Hauptausschusses 
geänderten Satzungsentwurf.  
 
Nach kurzer Aussprache beschließt der Verbandsgemeinderat einstimmig die neue Hauptsatzung 
nach beigefügter Anlage 1.  
 
 
 
 
 
 
TOP  I / 3  3. Änderung des Flächennutzungsplanes  – Aufstellungsbeschluss -   
 
Der Bürgermeister informiert die Ratsmitglieder über eine geplante 3. Fortschreibung des 
Flächennutzungsplanes.  
 
Hierzu fragt Herr Patschicke an, ob geprüft wurde, in wie weit die Einleitung eines  
Raumordnungsverfahrens erforderlich ist.   
 
Darüber hinaus wurde diskutiert, ob für die Verbandsgemeinde grundsätzlich eine konzeptionelle 
Planung zum Thema regenerative Energie erstellt werden soll. Diesbezüglich wurde auch 
vorgeschlagen, die untere Landesplanungsbehörde einzubeziehen. Weiterhin wurden Bedenken 
Kund betan, dass diese Anlage nicht in die Landschaft passen könnte.  
 
Mit einer Nein-Stimme und 24 Ja-Stimmen beschließt der Verbandsgemeinderat, den 
Tagesordnungspunkt zur nächsten Sitzung zu vertagen. Bis dahin soll der zuständige Fachbereich 
mit der unteren Landesplanungsbehörde die Erfordernisse der Raumplanung prüfen und aufzeigen.  
 
Dadurch entfällt der nichtöffentliche Teil der Sitzung.   
 
 
 
 
 
TOP  I / 4  Gewährung eines Zuschusses an den Verkehrsverein Rheingrafenstein  
 
In seinen Sitzungen am 14.03. und 05.12.2001 hat der Verbandsgemeinderat unter der Maßgabe, 
dass der Bürgermeister der Verbandsgemeinde im Vorstand des Verkehrsvereins vertreten ist und 
die Satzung des Verkehrsvereins entsprechend geändert wird beschlossen, einen jährlichen 
Zuschuss in Höhe von 20.000 DM an den Verkehrsverein zu zahlen, mit dem die überregionale 
Werbung finanziert werden sollte. Der Zuschuss von 20.000 DM (ab 2003   10.000 Euro) wurde 
seitdem ununterbrochen gezahlt. 

Im ersten Entwurf des Haushaltsplanes 2009 war eine Erhöhung des Zuschussbetrages auf 40.000 
Euro vorgesehen. Anstelle einer Erhöhung des Zuschussbetrages hat der Hauptausschuss in seiner 
Sitzung am 11.03.2009 empfohlen, den Zuschuss an den Verkehrsverein komplett zu streichen. In 
dem vom VG-Rat am 25.03.2009 beschlossenen Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2009 ist 
deshalb kein Ansatz für die Zahlung eines Zuschusses an den Verkehrsverein enthalten.  

Zwischenzeitlich hat der Verkehrsverein eine Aufstellung aller in 2009 für die überregionale Werbung 
angefallenen Kosten vorgelegt und um Gewährung eines Zuschusses in Höhe von 10.000 Euro für 
das HH-Jahr 2009 gebeten. Die Runde von Bürgermeister, Beigeordneten und Fraktionssprecher 
empfiehlt deshalb, für das HH-Jahr 2009 den Zuschuss in der bisherigen Höhe an den 
Verkehrsverein zu zahlen. In den kommenden Jahren soll die Höhe des Zuschussbetrages von den 
jeweils für die überregionale Werbung entstandenen Kosten abhängig gemacht werden. Ein 
entsprechender Nachweis sollte vom Verkehrsverein geführt werden. 
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Der Verbandsgemeinderat beschließt einstimmig, dem Verkehrsverein den Zuschuss in Höhe von 
10.000,--  Euro für das Haushaltsjahr 2009 zu gewähren.  

 

 

 

 

TOP  I / 5  Mitteilungen  
 
Termine:  Sitzung des Hauptausschusses   05.11.2009 
  Sitzung des Verbandsgemeinderates  17.11.2009 
 

 
 
 
 
 
 
TOP  I / 6  Anfragen  
 
- keine -  
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
      
Vorsitzender:      Schriftführerin:   
 
 
 
 


